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CM NACH WENDTPROZESS DER 
ZUSAMMENARBEIT 

Einschätzung 

Planung 

Umsetzung 

Koordination 

Überwachung 

Evaluation 



ZIELE  
 Liege - und Wartezeiten  

 Verbindlichkeit der    

   Behandlungswege  

 Qualitätssicherung 

 Patientenzufriedenheit  

 Kostenersparnis/ Erlössicherung 

 Nahtlose Behandlungsprozesse 

 Reduktion 

   Schnittstellenproblematik 

 Optimier. Patientenversorgung  

 Entlastung Arzt und Pflege 
 



AUFGABEN 
 Bettenmanagement 

 Patientenaufnahme 

 Kooperation und Kommunikation 

   mit Schnittstellen 

 Diagnostik/Therapie anmelden 

 Abläufe steuern 

 Prozesssteuerung nach   

   Behandlungspfaden 

 Visiten 

 Entlassmanagement 
 



CM UND NTX 
1. Vorbereitung Lebend-

Organspender 

 

2. Vorbereitung Listung für 
Ntx 

 

3. Ntx präoperativ 

 

4. Ntx postoperativ 



1. VORBEREITUNG LEBEND-ORGANSPENDER 
 

  Fallkonferenz prästationär 
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1. VORBEREITUNG LEBEND-ORGANSPENDER 

 Diagnostikplan 

 

 Anmeldung Diagnostik 

 

 Terminierung Diagnostik 3 Tage 

 

 Überwachung Diagnostik 

 

 Zeitnahe Befundbesprechung ggf. 

   ergänzende Diagnostik 
 



2. VORBEREITUNG FÜR LISTUNG NTX 
 

 Fallkonferenz prästationär 
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1. VORBEREITUNG FÜR LISTUNG NTX 

Diagnostik 
plan 

Anmeldung Terminierung Überwachung Besprechung 



ZIELE DES CM BEI DER VORBEREITUNG 
VON ORGANSPENDERN UND EMPFÄNGERN 

Vermeidung von überflüssigen Kosten 

Vermeidung unnötiger Belastung 

Zeitnahe, rasche Komplementierung 

der Diagnostik 

Kontrolle über Transplantationsstatus 



3. NTX PRÄOPERATIV 

Vorbereitung nach StOP 



4. NTX POSTOPERATIV 

Krankengymnastik 
Ernährungs-

/Diabetesberatung 
und Anleitung 

Überleitung 
Pflegedienst 

Wundversorgung 

Überleitung      
Ambulanz  
Apotheke 

NTX Entlassung 



ZIELE DES CM BEI DER POSTOPERATIVEN 
VERSORGUNG NACH NTX 

 Frühzeitiger Beginn v. Therapien 

 Kompetente Anleitung des Pat. 

 Lückenlose Überleitung 

 Verhindern des „Drehtüreffekts“ 



VORRAUSETZUNG FÜR EIN GUT 
FUNKTIONIERENDES CM 

  Klare Rahmenbedingungen 

  Definierte Strukturen 

  Fachliche Handlungsspielräume 

  Gute Zusammenarbeit und  

   gegenseitige Akzeptanz der  

   beteiligten Funktionen und  

   Abteilungen 
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